
180
1629 Mai 9 . A

RECHNUNG1, AUSGESTELLT VOM ZUGER [TUCH- UND BÜCHSENHÄNDLER] ,
ULRICH WILHELM, [GEN. ULI ] FRANZ, FÜR [GARDE]FÄHNRICH
HEINRICH I . ZURLAUBEN

"Jttem herr fendrich Heinrich Zur Louben sol
mir 20 batzen umb 1 huott dem Jogly Zürfchjer
[von Menzingen]
Mer 1 huott geben dem gertner Hans [ Konrad]
Meister kost 3 gl , 15 ss thuott 4% gl , 15 ss

[gez, ] Frantz wylhelm Zug
Jttem herr fendrich Heinrich Zurlauben sol mir
umb 53 pfundt Bulffer kost 1 pfundt 6 batzen zu
den früdschützen [ wegen ] Roschschellen [ =La
Rochelle ? , welche Stadt der franz , König Lud¬
wig XIII , am 30 . Oktober 1628 den Hugenotten ab¬
genommen hatte ] thuott in Suma 23 % gl . 14 ss



daran han ich empfangen 5 duggatten zu
3 gl . 15 ss thuott
und blib noch in Rest

16 gl.
7 gl . minder

35 ss
1 ss

den . . . [gez . J Ullrich Wylhelm Zug"

"Zalt den ersten tag Mertzen A. ° 1630 durch [die ] Schwöster [Elisa¬
beth Zurlauben ] deren Jch dz geldt geben:
NB. Gärtners huot"

1) Die ganze Rechnung ist durchgestrichen.

Glossen vom Zuger Stadt - und Amtsrat , Beat II . Zurlauben
AH 142 , 226 - Blatt 226 v leer
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